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‐ Anleitung ‐ 
Comp.ASS – Erfassung von Personen im Frauenhaus 

 
In dieser Anleitung wird erläutert, wie die Personen, die sich in einem Frauenhaus befinden, 
zu  erfassen  sind  und  welche  Berechnungen  genommen  werden  müssen,  sofern  es 
Unterschiede  zu  anderen  Fällen  gibt.  Die  Anleitung  wurde  auf  die  laufende  Nummer  3 
aktualisiert,  weil  es  eine  neue  Berechnung  „5/029  KdU  Frauenhaus  tageweise“  gibt.  Alle 
Änderungen sind gelb markiert. 
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1. Erfassung von Personen im Frauenhaus mit spezieller Zuständigkeit und Adresse 

Grundsätzlich werden Personen im Frauenhaus auf der Reg.Karte Allgemein genauso erfasst, 
wie alle anderen Antragsteller nach dem SGB II.  
 
Es  gibt  aber  eine  bestimmte  Zuständigkeit,  die  zu  nehmen  ist,  damit  nur  ein  kleiner 
Personenkreis die Daten sieht. 
 
Für die Stadt Göttingen ist dies 10‐FH… 
 

 
 
…und für den Standort Osterode FHOH 
 
 
Als Anschrift ist für Osterode diese Adresse zu nehmen… 

 
 
 
 
…und für Göttingen diese: 
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Die  Anschrift  „Postfach  1911“  ist  nicht  im  Straßenverzeichnis  hinterlegt.  Daher  einen 
Doppelklick in die Zeile „Straße“ machen und das Popup‐Fenster mit JA bestätigen. 
 

 
 
Danach kann die o.g. Anschrift eingegeben werden.  
 
Wird das Postfach und die entsprechende PLZ nur in den Feldern „Postfach“ und „PLZ Postfach“ 
eingegeben, bleibt das Feld „Straße“ leer. Dieses leere Feld führt dann aber leider dazu, dass 
die Krankenkassenmeldung deswegen abgewiesen wird. Deshalb muss die Anschrift unbedingt 
wie oben angegeben eingetragen werden! 
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2. Erfassung in der LSB 

Der  Fall  ist  grundsätzlich  wie  gewohnt  zu  erfassen.  Hier  werden  nur  Besonderheiten 
beschrieben. 
 
Sofern  Vorschüsse  gezahlt  werden  müssen,  wird  auf  die  bestehenden  Anleitungen  zu 
Barauszahlungen  verwiesen.  Bezüglich  der  Vorgehensweise  gibt  es  keine  Unterschiede 
zwischen Frauenhausfällen und anderen Fällen. 
 

2.1. Kosten für die psychosoziale Betreuung 

Bei diesen Kosten darf keine Anrechnung von evtl. vorhandenem Einkommen erfolgen. Daher 
erfolgt  die  Auszahlung  über  die  Beihilfeberechnung  „9/070  Pauschale  f.  Psychosoziale 
Betreuung“. 
 

 
 
Bezüglich des hier zu hinterlegenden Zahlungsempfängers siehe Punkt 2.3. 
 
Der  Bescheid  über  die  Kostenübernahme  wird  aus  dem  Briefeditor  erstellt  (Rubrik 
„Frauenhaus“; Bezeichnung: „Bescheid psychos. Betreuungskosten Frauenhaus“). 
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2.2. Unterkunftskosten für das Frauenhaus  

Bei den Frauen, die sich im Frauenhaus befinden, ist für die Unterkunftskosten im Frauenhaus 
eine  spezielle  Berechnung  zu  nehmen.  Diese  Kosten  dürfen  nur  bei  der  Frau  als  Bedarf 
berücksichtigt werden und nicht bei evtl. vorhandenen Kindern.  
Diese Darstellung ist für die Abrechnung mit dem Kostenträger wichtig.  
 

2.2.1. Berechnungen 

Für die Unterkunftskosten stehen die Berechnungen „5/028 KdU Frauenhaus“ und „5/029 KdU 
Frauenhaus tageweise“ zur Verfügung. 
 

   
 
Da es sich um personenbezogene Berechnungen handelt, kommt dieses Pop‐Up‐Fenster, wo 
die entsprechende Person auszuwählen und zu übernehmen ist, hier Person „01 Frauenhaus 
Testerin“: 
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Die  Berechnung  „5/028  KdU  Frauenhaus“  ist  genauso  anzulegen,  wie  normale 
Unterkunftsberechnungen auch: 
 

 
 
Beginnt der Fall mitten im Monat, z.B. am 17. des Monats, kann man für den ersten Monat den 
gewünschten (anteiligen Betrag) eingeben. Dieser Betrag wird in genau der Höhe berücksichtigt 
und nicht nur anteilig für 14 Tage. 
 
Beispiel: 
Der Fall beginnt am 17. November und es sollen 138,46 € berücksichtigt werden. Dieser Betrag 
kann genauso mit 138,46 € eingetragen werden. Der Betrag wird in voller Höhe berücksichtigt 
und nicht nur anteilig für 14 Tage (17. – 30.) und auf 64,61 € herunter gebrochen (138,46 € : 30 
Tage x 14 Tage). 
 
Die Berechnung „5/029 KdU Frauenhaus tageweise“ ist für Fälle zu verwenden, die nur wenige 
Tage in einem Monat Leistungen erhalten, z.B. vom 06.09. – 13.09.2021. 
 
Hier ist der Zeitraum der Bewilligung einzutragen und als Faktor die Tage, hier also 8, weil die 
Bewilligung für 8 Tage erfolgt: 
 

 
 
Als Betrag ist der tägliche Betrag einzutragen. 
 
Damit werden bei der Leistungsberechnung 8 x 9,89 € = 79,12 € berücksichtigt: 
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Bezüglich des zu hinterlegenden Zahlungsempfängers siehe Punkt 2.3. 
 
Zu beachten  ist, dass die einmal angelegte Berechnung nicht bei den Kosten der Unterkunft 

unter dem Haus   zu finden ist! 
 
Da  es  sich  um  eine  personenbezogene  Berechnung  handelt,  befindet  sie  sich  auch  bei  den 
Berechnungen für Testerin Frauenhaus: 
 

 
 
 
Also: 

 Neuanlage der Berechnung erfolgt über das Haus – Kosten der Unterkunft. 

 Änderungen der Berechnung erfolgen über die personenbezogenen Berechnungen 
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2.2.2. Darstellung im Berechnungsgang 

 
 
Die KdU Frauenhaus werden nur als Bedarf bei der Frau berücksichtigt und ihr Einkommen wird 
angerechnet. 
 
 

2.2.3. Textbausteine – fallbezogene Hinweise 

Die  Kosten  der  Unterkunft  während  des  Aufenthalts  im  Frauenhaus  werden  direkt  an  das 
Frauenhaus gezahlt (siehe Punkt 2.3 Zahlungsempfänger). 
  
Bei den fallbezogenen Hinweisen ist der Textbaustein „Frauenhaus – KdU“ einzustellen.  
Sollte das vorhandene Einkommen dazu  führen, dass nicht die vollständigen Leistungen von 
hier gezahlt werden können, sondern ein Eigenanteil zu erbringen ist, ist dies im Textbaustein 
entsprechend zu ergänzen.  
 
Im  obigen  Beispielfall  wären  z.B.  306,59  €  an  das  Frauenhaus  zu  erstatten.  Aufgrund  des 
vorhandenen Einkommens ergibt sich aber nur ein Anspruch i.H.v. 197,69 €. Nur dieser Betrag 
kann tatsächlich an das Frauenhaus gezahlt werden. Der Differenzbetrag i.H.v. 108,90 € ist von 
Frau Testerin Frauenhaus selber an das Frauenhaus zu zahlen. 
 
Sofern kein Einkommen anzurechnen ist, kann der entsprechende Passus aus dem Textbaustein 
gelöscht werden. 
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2.3. Zahlungsempfänger 

Die Kosten der Unterkunft und die psychosozialen Betreuungskosten während des Aufenthalts 
im Frauenhaus werden direkt an das Frauenhaus gezahlt. 
In  beiden  Berechnungen  (KdU  Frauenhaus  (tageweise)  und  Pauschale  f.  Psychosoziale 
Betreuung) kann gleich der korrekte Zahlungsempfänger eingetragen werden. 
 
Als Zahlungsempfänger ist für das Frauenhaus in Göttingen das Frauenhaus Göttingen e.V. zu 
hinterlegen. Hierfür gibt es die Zentrale Empfängernummer 526. 
 

 
 
Zahlungen für das Frauenhaus in Osterode erfolgen an Frauen für Frauen e.V.   Da es hierfür 
keine zentrale Empfängernummer gibt, muss zuerst ein sonstiger Zahlungsempfänger angelegt 
und dort dann „Frauen für Frauen e.V.“ hinterlegt werden. 
 

 
 
Hierfür die Zahlungsempfänger aufrufen und über „F5 Neu“ einen neuen Datensatz anlegen.  
Einen „sonstigen Zahlungsempfänger“ auswählen… 
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…und „Frauen für Frauen e.V.“ auswählen. 
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3. Unterkunftskosten für eine eigene Wohnung 

Verlässt die Frau / die Familie das Frauenhaus und zieht in eine eigene Wohnung um, sind ab 
dem Einzug in die Wohnung die normalen Mietberechnungen zu nutzen. 
 
Erhält die Frau / die Familie bereits laufende Leistungen nach dem SGB II von hier und die Kosten 
für  das  Frauenhaus  sind  parallel  zu  übernehmen,  können  die  bisherigen 
Unterkunftsberechnungen normal weiterlaufen. 
 

1. Beispiel 
Aufenthalt im Frauenhaus bis zum 15.08.2021 und Umzug zum 16.08.2021 in eigene Wohnung 
 
Die „KdU Frauenhaus“ werden zum 15.08.2021 befristet und ab dem 16.08.2021 die gewohnten 
Berechnungen für Miete, Nebenkosten und Heizkosten angelegt. 
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2. Beispiel  
Laufender  Leistungsbezug;  im  August  Aufenthalt  im  Frauenhaus.  Die  normalen  Mietkosten 
werden weiterhin übernommen. 
 
Die „KdU Frauenhaus“ werden für August angelegt. Die Berechnungen für Miete, Nebenkosten 
und Heizkosten werden nicht geändert. 
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Freigegeben am/durch:  
28.03.2022 
 
gez. Schneemann 


